




Liebe Mitglieder,
ich möchte auf diesem Wege allen MTVerinnen und MTVern ein frohes 
neues Jahr 2005 mit viel Gesundheit und möglichst viel Erfolg wün-
schen.
Ein Jahr mit sehr vielen Ereignissen liegt hinter uns und ich hoffe, daß 
das Jahr 2005 uns Erfolge und einen guten Zusammenhalt bringt.
Ein Sportverein kann nur mit engagierten, ehrenamtlich tätigen Mitglie-
dern und Gönnern  existieren  und daher möchte ich mich im Namen des 
MTV`s auch bei all diesen Helfern aufs herzlichste bedanken.
Um den sportlichen Bereich aufrecht zu halten werden aber immer wie-
der weitere Mitarbeiter in den einzelnen Abteilungen gesucht und ge-
braucht. Ich würde mich freuen, wenn sich neue Mitglieder in den je-
weiligen Abteilungen mit ihrem Wissen oder Begabung  zur Verfügung 
stellen würden.
Leider kann ein Verein ohne Beiträge und Zuschüssen nicht seiner Aufgabe gerecht werden, den 
Mitgliedern sportlich und auch  gesellschaftlich zur Seite zu stehen. Wie Sie wahrscheinlich aus 
der Presse vernommen haben, erhöht die Stadt Hannover die Betriebskosten  der Sporthallen 
drastisch so das zusätzliche Kosten in Höhe von ca. 8.000,00 € auf uns zukommen.Auch unsere 
Hallenerträge sind leider seit 2 Jahren auch nicht mehr ganz kostendeckend so das auch wir nicht 
um eine Aufstockung der Beiträge herumkommen werden um unseren Verpfl ichtungen gegenüber 
der Sparkasse und den Behörden nachkommen können.  

Auf unserer letzten Verwaltungsausschusssitzung haben wir uns auf folgende neue Beitragssätze 
verständigt und bitten auch Sie, diesen Beiträgen zuzustimmen.
                                                                          
Erwachsene                                                      14,00 €  alt 12,00      
Familien                                                            30,00 €   alt 24,00
Studenten, Azubis und Schüler ab 18 Jahre      9,00 € alt 8,00
Jugendliche von 14 - 17 Jahren    6,00 € alt 5,50
Kindern bis vollendetem 13 Jahr      5,00 € alt 4,50
Passive                                                             5,00 € alt 3,00

Wir haben die Erhöhung für Kinder und Jugendliche mit 0,50 € mtl. sehr gering gehalten um ihnen 
weiterhin die Teilnahme an den Übungsabenden zu ermöglichen. Die Erhöhung der Erwachsenen-
beiträge um 2,00 Eure bedeutet einen Verzicht auf ein Getränk an einem netten Abend pro Monat.  

Ich hoffe, das Sie trotz dieser nicht so erfreulichen Nachricht weiterhin dem MTV die Treue halten 
und wünsche Allen den sportlichen oder privaten Erfolg den sich jeder vorgenommen hat.

Peter Gehrke
1. Vorsitzender

Vorwort
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MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V.

Satzungsgemäß wird hiermit die

Jahreshauptversammlung 2004

zum Freitag, den 25.Februar 2005 einberufen

 Beginn: 19:30 Uhr  Ort: Vereinsheim 
      MTV Herrenhausen
      Am Großen Garten 3
      30419 Hannover

 Tagesordnung:

    1.   Begrüßung und Totengedenken
    2.   Genehmigung der Niederschrift 2004
    3.   Bericht des 1.Vorsitzenden - Aussprache
    4.   Berichte der Abteilungsleiter
    5.   Kassenbericht
    6.   Berichte der Kassenprüfer
    7.   Entlastung des Vorstandes
    8.   Wahlen
    9.   Genehmigung des Haushaltsplans 2005
  10.   Satzungsänderung, wie auf den nachstehenden 
          Seiten abgedruckt
  11.   Anträge
  12.   Verschiedenes

Anträge müssen bis zum 18.Februar 2005 in der Geschäftsstelle Am Großen Gar-
ten 3 eingegangen sein.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.

Für den Vorstand
Peter Gehrke



Finanzamt Hannover Nord

Anlage zum Freistellungsbescheid  2001 – 2003
Die vorgelegte Satzung vom 19.03.2004 entspricht zurzeit noch nicht den steuerli-
chen  Voraussetzungen.

Im § 2   werden die fettgedruckten Sätze zusätzlich eingefügt.
Im § 18 entfällt der letzte Satz, der durch folgenden fettgedruckten Satz ersetzt   
 wird. 
§ 20      entfällt vollständig, da bei jeder Satzungsänderung auch
  die Daten  geändert werden müssten.

Die Mitgliederversammlung  2005  muß  diese Änderung  genehmigen.

§ 2 Zweck des Vereins

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnittes „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.
Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht  in erster Linie  eigenwirt-
schaftliche Zwecke. 
Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwenden wer-
den.
Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des   Vereins.
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden.
Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports in seiner Gesamtheit
Und der  sportlichen und allgemeinen Jugendarbeit
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch Errichtung von Sportanla-
gen und die  Förderung sportlicher Übungen und Leistungen. Jeder Sport wird auf 
der Grundlage des Amateurgedankens betrieben.  
 Der Verein ist parteipolitisch neutral. Er vertritt den Grundsatz religiöser, ethni-
scher und  weltanschaulicher Toleranz.
Der Verein ist Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e.V. , im Stadtsport-
bund Hannover e.V. und in den Sportfachverbänden der vom Verwaltungsaus-
schuss  genehmigten und   beschlossenen Sportabteilungen des Vereins. 
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§ 18  Aufl ösung des Vereins

wenn mehr als 75% der Stimmberechtigten Vereinsmitglieder Teilnehmer dieser 
Die Aufl ösung des Vereins oder eine Umwandlung kann nur in einer zu diesem 
Zweck    einberufenen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Sie hat nur 
Gültigkeit, Versammlung sind und eine Dreiviertelmehrheit für den Beschluss ist.
Erscheinen bei der Beschlussfassung der Aufl ösung oder Umwandlung  weniger 
als 75% der stimmberechtigten Mitglieder, so ist die Versammlung 4 Wochen spä-
ter zu  wiederholen. Die  Versammlung ist dann ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
Erschienenen beschlussfähig. Im Falle der Aufl ösung des Vereins hat kein Mitglied 
Anrecht auf das Vereinsvermögen.
Bei Aufl ösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vermögen des Vereins an die Landeshauptstadt Hannover, die es ausschließlich 
und unmittelbar zur Förderung des Sports und der 
Jugendpfl ege zu verwenden hat. .                                 
   .
§ 20       entfällt ersatzlos
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Der Abstieg aus der Verbandsliga 
wäre natürlich vermeidbar gewe-
sen. Nachdem zum Beginn der letz-
ten Saison ein super Start hingelegt 
wurde, führten anschließende Nach-
lässigkeiten zu dem bekannten End-
resultat. Nun ist ein Abstieg zwar in 
erster Form ein negatives Ereignis,   
aber es besteht in solchen Fällen oft 
auch die Möglichkeit eines neuen 
Anfangs.

Gebhard Piepenbrink  hat diese Auf-
gabe gleich zum Saisonende über-
nommen. Völlig vorurteilsfrei sollte 
er aus dem Kader der dezimierten 
Ersten, der Zweiten (die zweifelsfrei 
eine bessere Saisonleistung  gezeigt 
hatte) und „einigen“ neuen Spielern 
eine neue schlagkräftige Mannschaft 
für die Bezirksoberliga formen. Der 
Sommer war somit nicht übermä-
ßig mit sportlicher Freizeit gespickt 
sondern  mit entsprechender harten 
Arbeit. Mit Ende August kristallisier-
te sich eine Mannschaft heraus die 
nicht  den schlechtesten Eindruck 
machte. Es gibt vielleicht keinen su-
per technischen Überfl ieger...aber 
glücklicherweise war der „Haufen“ 
relativ kompakt...d.h. (meiner Mei-
nung nach) gibt es keinen Grund, 
allwissenden Forenbesuchern zu 
glauben, die behaupten wir wären 
ein (sicherer) Abstiegskandidat.

Nun  könnte man auch nicht behau-
ten, wir wären Aufstiegskandidat 
Nummer eins (Das scheint ja eher 
TV Eiche Dingelbe zu sein). Ein 

Tabellenplatz unter den ersten fünf 
scheint aber zumindest realistisch. 
Offensichtlich bestehen allerdings 
Unterschiede zwischen dem Potenti-
al einer Mannschaft und den Ergeb-
nissen. Leider ist der achte Platz mit 
11:15 Punkten kein Grund zur Freu-
de. Zumal bereits eine Differenz von 
fünf Punkten zum Siebten besteht. 

Aber in solch einer Rückrunde kann 
einiges geschehen. Auch die Zweite 
hat in der letzten Saison eine super 
Serie in der Rückrunde hingelegt. 
Man wächst ja bekanntlich  mit sei-
nen Aufgaben.

Nun..lange Rede kurzer Sinn. Es gibt 
noch einiges zu tun, bis die Mann-
schaft soweit ist ganz oben mitzu-
spielen. Aber zunächst betrachten 
wir diese Saison und hier soll ne-
ben der Arbeit trotzdem der Spaß im 
Vordergrund stehen. „Nur wenn es 
schlechte Zeiten gibt können auch 
gute Zeiten folgen“ (Trief...Ich werd 
noch ein Literator). Viel  Spaß auch 
im Jahr 2005...wünscht die Erste.

PS: Gute Resultate ermöglichen län-
gere Berichte...;-)

Sascha Füllbrunn

I.Herren : Unruhe
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Da ich erst seit August letzten Jahres 
Mitglied beim MTV Herrenhausen bin, 
wird dieser Artikel zwar kurz ausfallen, 
aber sicherlich sehr amüsant... Wartet 
es ab!
Beginnen wir mal bei den Anfängen 
sprich beim ersten Training in Herren-
hausen: Es waren gerade Sommerfe-
rien, daher haben wir auf dem „Sport-
platz“ neben dem Clubheim trainiert. Ich 
weiß noch ganz genau, dass alle Mä-
dels ziemlich nett waren und einen „mit 
offenen Armen empfangen haben“ Ich 
persönlich war positiv überrascht, weil 
in unserem alten Verein mehr ein Kon-
kurrenzkampf herrschte als eine freund-
liche Atmosphäre. Aber der Schein trüg-
te, vorbei war´s mit der Freundlichkeit, 
als wir (ich glaube jetzt muss ich lügen) 
etwa 3 Kilometer um die Herrenhäuser 
Gärten laufen mussten. Auf jeden Fall 
war es eine sehr lange und anstrengen-
de Strecke. Ich frage mich noch bis heu-
te wie ich das überlebt habe *g* 
Aber ansonsten muss ich sagen, dass 
ich mich in diesem Verein sehr wohl füh-
le und vor allem in dieser Mannschaft, 
also: Kompliment Mädels!
Jetzt aber mal etwas zur laufenden Sai-
son:
Im Großen und Ganzen sind fast alle 
Hinspiele bis jetzt zufriedenstellend ver-
laufen. Na ja es könnte halt immer bes-
ser sein ;o) Unser erstes Punktspiel fand 
am 11.09.2004 gegen die SG Misburg 
statt, welches wir gewonnen haben mit 
einem Endstand von 23 : 11 . 
Darauf folgte das Punktspiel gegen den 
MTV Großbuchholz, das leider mit einer 
Niederlage für uns endete und einem 

Spielstand von 19 : 23 . „MTV Herren-
hausen 18 : 21 TSV Rethen“ lautete das 
Ergebnis bei dem Spiel darauf, aber es 
sollte sich bessern, denn als wir nach 
einer 1 monatigen Spielpause auf den 
TUS Ricklingen trafen, siegten wir mit 18 
: 14 . Den HSG Lehrte Ost 1 haben wir 
daraufhin mit 25 : 29 geschlagen. Als wir 
auf den TSV Bemerode gestoßen sind, 
haben sich die Zuschauer bestimmt am 
Ende gefragt, ob sie bei einem Fuss-
ball- oder doch bei einem Handballspiel 
anwesend waren, denn der Endstand 
„MTV 11 : 8 TSV“ spricht Bände... Na ja 
und weil in unserem Falle alle schlech-
ten Dinge 3 sind, ging unser bisher letz-
tes Punktspiel gegen den TSV Barsing-
hausen 1 mit einer Niederlage einher: 
Endstand 21:17 .
Trotz alledem stehen wir zur Zeit auf 
dem 4. Platz, was doch sehr erfreulich 
ist. Jetzt werden erst einmal alle guten 
Vorsätze ausgepackt und dann geht es 
bestimmt bergauf!?
Aber trotz der Misserfolge gab es auch 
sehr erfreuliche Erlebnisse mit den Da-
men des MTV Herrenhausen. Wie es 
halt so ist, haben auch wir letztes Jahr 
eine sehr amüsante Weihnachtsfeier 
genossen. Ohne böse Hintergedanken 
trafen wir alle am 19. November letzten 
Jahres im „Excalibur“ in Bemerode auf-
einander, wo wir ein Ritteressen zu uns 
nehmen wollten (an Getränken hat es 
natürlich auch nicht gefehlt)
Das „Elend“ fi ng ja schon beim Hinein-
gehen an: Frau wirft sich in Schale und 
dann wird einem ans Herz gelegt, dass 
man doch bitte eine sehr hübsche Tracht 
im mittelalterlichen Stil überziehen soll. 

I.Damen: „Weniger ist mehr“
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Nachdem wir uns alle an der großen Ta-
fel angesammelt haben, begann auch 
schon das Programm. Zu Begin wurden 
uns alle Regeln vorgetragen, dass man 
z.B. „bestraft“ wird, wenn man es wagen 
würde mit Besteck zu essen etc. Doch 
eine Regel werde ich wohl nicht mehr 
vergessen: sollte man das Glas erheben 
um etwas trinken zu wollen, war es einem 
aufgetragen „Auf die Gesundheit“ zusa-
gen, ansonsten musste man ein Lied 
vorsingen.  Daraufhin folgte das Gelage 
und an musikalischen Einlagen sollte es 
auch nicht fehlen. Ingesamt war es eine 
sehr schöne Weihnachtsfeier, denn der 
Spaßfaktor kam nicht zu kurz! Denn wie 
es auch schon im Mittelalter Gang und 
Gebe war, hat an diesem Abend kaum 

jemand den Saal klaren Verstandes ver-
lassen... 
Das war es zwar schon, aber obwohl ich 
erst ein halbes Jahr Mitglied beim MTV 
Herrenhausen bin, haben wir schon 
viele lustige Sachen erlebt, deswegen 
auch: ‚Weniger ist mehr’!
Vielleicht gibt es in der folgenden MTVer 
wieder etwas „aufregendes“ zu erzäh-
len, denn die Saison geht ja bald weiter 
und hinzukommt, dass der „Musik Tanz 
Völlerei Herrenhausen“ morgen auf gro-
ßer Kohltour ist ;o)
Außerdem möchte ich ganz herzlich die 
2. Damen des MTV Herrenhausen grü-
ßen und allen Lesern ein frohes neues 
Jahr wünschen!!

i. A. Isabella 
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Unsere Erwartungen in dieser Saison 
sind das Ziel, uns unter die ersten drei 
Mannschaften der Bezirksliga einzuord-
nen.
Dafür, dass wir komplett aus dem jün-
geren Jahrgang sind und auf die Aushil-
fe unserer B-Jugend angewiesen sind, 
bin ich sowie die Mannschaft mit dem 
jetzigen 4. Tabellenplatz(punktgleich 
mit dem Dritten) zufrieden. Bis dato ha-
ben wir 12 Punkte auf der Habenseite 
und 6 Punkte auf der Minusseite. Durch 
unsere letzte Niederlage am 07.11. in 
heimischer Halle gegen Badenstedt mit 
13:15 fragten wir uns nach dem Spiel, 
ob jetzt die große Flaute kommt. Mit 
dem nächsten Gegner Bothfeld konnte 
man bis jetzt nichts anfangen, da sie 
die letzten Jahre immer im Bezirk spiel-
ten und wir Frischfl eisch sind. Dennoch 
sollte dieses endlich mal wieder einen 
Aufschwung geben, nachdem es eine 
Aussprache beim Training gab wegen 
mehrerer Unstimmigkeiten wollte man 
mit einer positiven Einstellung in dieses 
Spiel gehen. Der erste Knackpunkt kam 
gleich ein Tag vor dem Spiel: Unsere 
Torfrau Jessi wurde grippekrank und 
somit mussten wir ohne unsere Nr.1 in 
der IGS Roderbruch antreten, aber wir 
sind ja immer für Überraschungen gut 
und Nina, die zu unserem Glück keinen 
Dienst hatte, stellte sich wie schon öfter 
mal in die Kiste. Der nächste Aufreger 
kam als wir dort ankamen und man uns 
mitteilte, dass unser Spiel sich um eine 
Stunde verzögert und das auf einem 
Sonntagabend, na Prost Mahlzeit und 
zum zweiten kam hinzu, dass Bothfeld 
mit einem fast kompletten älteren Jahr-

gang antrat und zwei Mädels dabei hat-
ten, die selbst um einiges größer waren 
als unsere Nadine, Hut ab.
Ein bißchen mulmig war uns schon, aber 
als der Anpfi ff ertönte ging alles wie ge-
schmiert: Wir standen super kompakt in 
der Deckung und konnten so ein tempo-
reiches Spiel nach vorne machen, was 
sich als super erwies: Man führte mit 
8:0 und es ging munter weiter, so dass 
jeder mal neben mir auf der Bank Platz 
nehmen konnte. Nach dem Schlußpfi ff 
fuhren wir glücklich mit einem Sieg über 
24:17 nach Hause und hofften, dass un-
sere negative Phase beendet ist. Eine 
Woche später trafen wir auf Sehnde. 
Eine Mannschaft die uns bekannt war 
aus der Kreismeisterschaft in der letz-
ten Saison, wo wir mit einer Niederlage 
nach Hause fahren mussten, so waren 
wir heiß auf dieses Spiel, um uns zu re-
vanchieren und dann noch in unserer ei-
genen Halle. Das Spiel fi ng schleppend 
an und endete auch schleppend. Beide 
Mannschaften gaben in den 60 Minuten 
nicht auf und kämpften. Wir konnten uns 
nicht richtig absetzen von der Mann-
schaft  und somit blieb der Spielverlauf 
bis zum Schluß spannend. Durch un-
sere Konzentration gelang es uns zum 
Schluss, das Spiel mit 18:15 für uns zu 
entscheiden.
Das nächste Spiel wurde auf Wunsch 
von Alfeld verlegt in den Januar, so ka-
men wir am 18.12. schon zu unserem 
ersten Rückrundenspiel gegen Germa-
nia List. Die Mannschaft besteht genau 
wie wir aus Hälfte A-Jugendlichen und 
B-Jugendlichen. Unsere Taktik war wie 
immer geschlossen in der Deckung ste-

Weibliche A-Jugend
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hen und Tempo nach vorne machen. 
Das taten wir dann auch, die erste Hälf-
te verlief relativ gut außer ein paar Fehl-
pässen. Auf unsere Kreisläuferin Tülay 
mussten wir verzichten aus berufl ichen 
Gründen und somit sprang unsere Tor-
frau Jessi doch glatt für sie ein und 
Nina trat von Ihrer Mittelposition zurück 
und machte sich zwischen den Pfosten 
warm. Das Spiel verlief genau nach un-
seren Erwartungen: Wir kassierten we-
nig Tore und machten vorne die Dinger 
rein. Nach der ersten Halbzeit konnte ich 
beruhigt zu meinem eigenen Punktspiel 
fahren und sie in der Obhut von Ersatz-
trainer Dominic Brockmann lassen. Der 
machte seine Arbeit genau so gut und 
die Mädels konnten zum Abschluss die-
ses Jahres zwei Punkte mit nach Hause 
nehmen mit einem Endstand von 28:13, 
nicht zu verwechseln mit dem Ergebnis 
was im HVN-Online steht, da hat Ger-
mania wohl irgendwas falsch gemacht 
oder vielleicht der Schiedsrichter. An 
diesem Spieltag konnten sich folgende 
Spielerinnen in die Torschützenliste ein-
tragen: Elli 2, Charly 4, Katja 6, Nadine 
9, Denise 6, Jessi 1.
Was wäre ein Weihnachten ohne Kek-

se ????? Diese Frage stellten wir uns, 
als die Mannschaft am 10.12. zu mir 
nach Hause kam und wir gemeinsam 
beschlossen, Kekse zu backen, macht 
man das eigentlich in dem Alter noch 
???? Na klar und wir hatten auch ne 
Menge Spaß dabei, was es nicht alles 
für Kreationen gibt, unglaublich !!!!!
Und dass man sogar ein kleines Spiel-
chen daraus machen kann..... innerhalb 
von fünf Minuten ein Handballfeld hin-
zubekommen ist echt unglaublich, da 
gehört nicht nur das Spielfeld dazu, son-
dern auch die Tore, Spieler usw. Ich wür-
de sagen, es war ein knappes Ergebnis 
im Endspurt zwischen Denise, Nadine 
und Charly, aber wenn ich mich recht 
entsinne, war es das Feld von Denise, 
das gewann, auch wenn es meine Favo-
ritin ( Elli ) nicht geworden ist.
Ja ich hoffe, dass das neue Jahr uns 
weiterhin viele Siege bringt und ich wei-
terhin auf die Unterstützung der Eltern 
rechnen kann durch Ihre Fahrerei, ist 
nicht mehr lang, die ein oder andere darf 
immerhin 2005 auch ans Steuer.

Tanja 
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Nach einer schöpferischen Pause als Trai-
nerin der weiblichen B-Jugend stand Tanja 
Szymanek ab Oktober zusätzlich zu ihrer 
Tätigkeit bei der wA wieder der wB zur Ver-
fügung. Dafür danken wir ihr, denn da steckt 
doch schon einiges an Aufwand hinter, ein-
schließlich dem folgenden Bericht über die 
Mannschaft, die sie nach zwei Niederlagen, 
einem Unentschieden und dem ersten Sai-
sonsieg gegen Ahlem unter wechselnder 
Betreuung übernahm. Danken wollen wir 
hier auch allen anderen, die sich zwischen 
März und Oktober um diese Mannschaft 
gekümmert haben, stellvertretend seien 
Lutz Quedenbaum und Viola Naegwitsch 
genannt.

Thomas Oetzmann

Beim ersten gemeinsamen Training sah man 
die Mädels können Handball spielen und 
wollen auch Erfolge bringen. So fuhren wir 
mit einem Lächeln im Gesicht nach Wennig-
sen/Gehrden.Welch kompakte Mannschaft 
und deren Anzahl der Spielerinnen, aber 
davon ließen wir uns nicht beeindrucken, 
wir wollten einfach nur Spaß haben beim 
Spielen. Das Spiel war sehr einseitig und wir 
merkten gleich das ist unser Spiel, so war es 
auch. Es machte endlich mal wieder Spaß, 
den Mädels beim Spielen zuzusehen. Das 
schöne an diesem Spiel: Jeder kam zu sei-
nem Torerfolg und so konnten wir mit 20:9 
beruhigt nach Hause fahren.Positiv an die-
sem Tag war vor allem die Torwartleistung, 
Beate glänzte hinten mit gehaltenen Sie-
benmetern, freien Bällen vorm Tor, die uns 
nochmal ein Plus an Rückendeckung gab.
Das nächste Punktspiel war in heimischer 
Halle gegen Seelze. Letzte Saison noch 

verloren und heute ????? Nee so leicht geht 
das nicht. Beide Mannschaften nahmen sich 
nichts , jeder kämpfte um diese zwei Punk-
te. So richtig konnte sich keine der beiden 
Mannschaften absetzen und so wurde die 
Partie bis zum Schlußpfi ff offen gehalten. 
Tja und dieses mal gingen wir als Sieger mit 
15:12 vom Platz und konnten so die nächs-
ten zwei Pluspunkte einsammeln, somit sind 
wir wieder im Rennen, es unter die ersten 
drei zu schaffen, Hut ab Mädels und weiter 
so. Zum letzten Spiel in diesem Jahr kam es 
zur der Begegnung zu Hause gegen Letter. 
Da ich selber ein Punkspiel zu bestreiten 
hatte und mir kaum jemand als Ersatz zur 
Verfügung stand, haben meine A-Jugendli-
chen Jessi und Charly diese Aufgabe über-
geben bekommen, um mal zu sehen, dass 
das gar nicht immer so einfach ist. Dennoch 
hatte ich vollstes Vertrauen zu ihnen, sie 
kennen die Mannschaft mit am besten und 
ich denke, dass es eine gute Entscheidung 
war, es gab lediglich Unstimmigkeiten mit 
der aufgeführten Liste der 7 Meterwerferin-
nen, die Schuld lag an mir, aber nichts konn-
te uns an diesem Tage am Sieg hindern. 
Die Mannschaft spielte wie schon in den 
beiden Spielen davor ihren Handball und 
somit konnten wir Letter mit einer Niederla-
ge (19:16) nach Hause schicken. Glückliche 
Gesichter waren nach dem Spiel zu sehen, 
als nächste Gegner kommen die Sportfreun-
de aus Springe zu uns, die im unteren Tabel-
lenbereich stehen und wir selbstbewusst auf 
die nächsten zwei Punkte entgegenfi ebern. 
Auch hier einen Dank an die Eltern, die uns 
tatkräftig unterstützen zu den Auswärtsspie-
len.

Tanja

Weibliche B-Jugend

Handball 11



Die 4.Herren hat den 1.Saisonsieg ein-
gefahren „ Hurra“! Nun wird’s aufwärts 
gehen, doch leider war alles nur Stroh-
feuer.
So hoffen wir nun auf eine erfolgreiche 
Rückrunde ohne große Verletzungen - 
es kann nur besser werden. Wir geben 
nicht auf!
Leider müssen wir uns aus berufl ichen 

Gründen von Markus Rudack verab-
schieden, wir wünschen ihm auf diesem 
Wege alles Gute für seine berufl iche Zu-
kunft in München.
Bedanken möchten wir uns bei Sandra, 
Anke und Sabine fürs Kampfgericht
und bei Manuela als Ex-Trainerin.

Hans-Günter Harmel 

Die ersten Spielrunden haben die Minis 
sehr erfolgreich abgeschlossen.
Ich kann nur sagen: Macht weiter so! Der 
Zulauf im Minibereich hat in den letzten 
Monaten wieder zugenommen.
So habe ich im Moment 15-20 begeis-
terte kleine Handballer dienstags in der
Wendlandhalle. Ich hoffe es läuft so wei-
ter.

Auch hier möchte ich mich bei allen El-
tern, die mich beim Training und bei
Auswärtsfahrten unterstützt haben be-
danken.Und nun Minis, packen wir’s an! 
Auf ein Neues.

Hans-Günter Harmel (Hami). 

Die mänl.E- Jugend hat die ersten 
Punktspiele mehr oder weniger erfolg-
reich hinter sich gebracht.
Da die Jungs mit großer Begeisterung 
dabei sind und prima zur Stange halten,
hoffe ich zur Rückrunde auf den ein oder 
anderen Sieg.
Auf diesen Wege möchte ich mich bei 
der weibl.-E. Jugend bedanken die uns 
dass ein oder andere mal ausgeholfen 
haben. Ins besondere bei Kati, Franzi 
und Frieda - macht weiter so.

Auch den Eltern gilt ein besonderer Dank 
für ihre tatkräftige Unterstützung.
Jungs, auf geht’s! Wir lassen uns nicht 
unterkriegen.

Hans-Günter Harmel (Hami).    

Männliche E-Jugend 

4.Herren

Die Minis - „Packen wir‘s an“
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Das war am 8. Januar das Motto der 5. 
Kohltour. Mit 15 Mann (und Frau) Besat-
zung stachen wir mit zwei Bollerwagen 
um 13:30 Uhr vom Vereinsheim aus in 
See. 
Davon konnte uns auch die doch etwas 
sehr steife Brise nicht abhalten. Eingeteilt 
in drei Gruppen durchkreuzten wir die 
nächsten Stunden 
den Georgengar-
ten. Dabei galt es 
bei diversen Spiel-
chen wie dem Lie-
dergurgeln und der 
Wunderkerzenstaf-
fel möglichst vie-
le Punkte für sein 
Team zu sammeln. 
Z w i s c h e n d u r c h 
wurde natürlich ge-
gen die drohende 
Skorbut regelmä-
ßig vitaminreiche 
Getränke ausge-
schenkt, die auch 
mit freundlichen 
Gesichtern (und 
mit der Zeit immer 
freundlicheren Ge-
sichtern) einge-
nommen wurden.
Gegen 18:00 Uhr 
liefen wir schließ-
lich wieder den Ha-
fen an. Ein uns bis 
dato unbekannter: 
das Vereinsheim 
von 1874. Dort gab 

es Kohl satt, um die Grundlage für den 
weiteren Abend bei Musik, Tanz und 
Völlerei zu schaffen. Dieser zog sich 
dann verstärkt durch die Nachzügler der 
III. Herren auch noch eine Weile hin und 
dürfte Grund genug sein auch im nächs-
ten Jahr wie eine Tour zu organisieren. 
Thilo und ich würden uns freuen euch 

„Auf großer Kohlfahrt“
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dann alle wiederzusehen.
P. S.: Danke an Andre für die Vermitt-
lung der Anlage.
P.P.S.: Vielleicht hätten wir Marcus doch 

ein oder zwei mal Kiel holen sollen?!

Gerwin Kuck

14 Handball

Noch mehr Informationen über aktuelle Ereignisse, Spielberichte und 
Tabellen fi nden Sie auch im Internet auf unserer Homepage unter:

www.mtv-herrenhausen.de

Schauen Sie doch mal vorbei!



Liebe Tennisfreunde,

langjährige Mitglieder der Tennisabteilung, die in den letzten Jahren wenig Gelegen-
heit hatten ihren Sport auszuüben und sich gerne an schöne gemeinsame Stunden 
in ihrem MTV erinnern haben den Wunsch zu einem Beisammensein geäußert.
Wir laden daher am

Nutzt die Gelegenheit zu einigen schönen Stunden!!
Eure Tennisabteilung

Auch 2005 veranstaltet der MTV Herrenhausen Hallen-Tennis-Turniere. Der nächs-
te Termin ist das  

HERREN 30-DOPPEL-TURNIER am 19. Februar 2005  um 18.00 Uhr  

MTV - Tennisstammtisch

Hallen-Tennis-Turniere 2005

Das Teilnehmerfeld des Herren 30-Doppel-Turniers 2004
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10.März 2005 ab 19.00 Uhr zu einem 

Stammtisch
in die MTV Gaststätte ein.



Die Tennishalle des MTV Herrenhausen

Der MTV Herrenhausen verfügt über eine eigene moderne Tennishalle. Dort 
stehen Ihnen 3 Plätze mit Teppichbelag ganzjährig zur Verfügung!

Hallenzeiten buchen Sie bitte über unsere Geschäftsstelle

Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email:    geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag  10.00 - 13.00 Uhr  &
   14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag 10.00 - 13.00 Uhr
    

Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich 
bitte an unseren Clubwirt in der Vereinsgaststätte
( Tel.: 0511 / 79 49 00 ).

Preise Einzelstunden:

Mo.-Fr  .         Winter      Sommer 
       7:00 - 11:00 h    9,- €/Std.     5,- €/Std
    11:00 - 15:00 h  10,- €/Std.     6,- €/Std.
   15:00 - 22:00 h  18,- €/Std.     8,- €/Std.
    22:00 - 23:00 h  10,- €/Std.     7,- €/Std.
Sa./So.
        7:00 -   9:00 h  .     7,- €/Std.
        9:00 - 18:00 h  .     8,- €/Std.
    18:00 - 23:00 h       8,- €/Std.

Abonnementpreise:  
     Saison 15.9.bis 15.5.  ganzjährig
Gruppe 1     7:00 - 11:00 h  290,- €       360,- €
Gruppe 2   11:00 - 15:00 h  335,- €       425,- €
Gruppe 3   15:00 - 22:00 h  590,- €       700,- €
Gruppe 4   22:00 - 23:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        7:00 -   9:00 h  360,- €       435,- €
Sa./So.        9:00 - 23:00 h  590,- €       700,- €

Tennis16

‚Reststunden‘ 
am 

Wochenende 
nur 10,- €



Liebes Tennismitglied,

in der Tennisversammlung 2004 wurde ein Arbeitseinsatz von 3 Arbeitsstunden pro 
Jahr beschlossen. Als Ersatz für die Nichtableistung sind 25 € zu bezahlen. Die Be-
rechnung erfolgt Anfang 2006.

Bitte lassen Sie sich die abgeleisteten Arbeitsstunden auf beigefügtem Abschnitt be-
stätigen!

Mit sportlichem Gruß

MTV Herrenhausen
Tennisabteilung

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
    >> bitte abtrennen

Tennisarbeitsdienst 2005

Vorname:     Mitgliedsnummer:

Zuname:

Adresse:

Arbeitseinsatz von _____ Uhr bis _____ Uhr

Datum:

Bitte abzeichnen lassen              ____________________________

Arbeitseinsatz 2005 auf der Tennisanlage 
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Termine Wintersaison 2004/2005 

Herren 2.Bezirksliga ST.01

Samstag 08.01.2005  18.00 Uhr MTV-TSV SW Hannover 
Samstag 22.01.2005  14.00 Uhr TV Stolzenau- MTV 
Sonntag  23.02.2005      9.00 Uhr MTV- TC GW Stadthagen 
Samstag 26.02.2005  12.00 Uhr SV Gehrden-MTV 
Samstag 05.03.2005  18.00 Uhr MTV- TCR Resse 
Samstag 12.03.2005  18.00 Uhr SV Arnum- MTV

Abschlusstabellen 
der Wintersaison 2004/2005 

Herren 30 - Herren 60

1.Herren 30 Landesliga   4. Platz v.7 Mannschaften
2.Herren 30 Verbandsklasse    4. Platz v. 6 Mannschaften
Herren 40 Verbandsliga   6. Platz Abstieg in Verbandsklasse
Herren 55 Verbandsliga   5. Platz v. 6 Mannschaften
Herren 60 Verbandsklasse  5. Platz v. 6 Mannschaften

Bis auf die Herren 40 haben also alle Mannschaften ihre Klasse gehalten.
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Am Samstag d. 18.09.2004 fand bei herr-
lichem Sommerwetter die Vereinsmeis-
terschaft der Jugend statt. 22 Mädchen 
u. Jungen suchten bei guten Spielen 
die Sieger in verschiedenen Altersklas-
sen. Für das leibliche Wohl wurde von 
den Eltern gesorgt. Die Abwicklung des 

Turniers lag in den Händen unseres Ju-
gendwartes Gerold Vogt der am Ende 
der Vereinsmeisterschaft die neuen Ver-
einsmeister mit Pokalen und Plaketten 
ehrte. Ich möchte auf diesem Wege Ge-
rold für seine gute Jugendarbeit danken.

Horst Zimmermann

Die Siegerlisten:

Nachwuchs Pokal   C-Mädchen
1.Jara von Piotrowski 12 Jahre 1. Annika Hebel  12 Jahre
2.Burcu Dumlu  17 Jahre 2. Anna Gutina  13 Jahre
3.Hiwa Nabizadeh  12 Jahre 3. Marlene Steggewetz 13 Jahre
     4. Larissa Foedrowitz 11 Jahre
A+B Mädchen gemischt      
1. Özge Özcan 16 Jahre C-Jungen
2. Sandra Doung 15 Jahre 1.Daniel Ganjali  10 Jahre
3. Elena Fahrenbruch 18 Jahre 2.Ilya Feldbarg  10 Jahre
4. Azar Maghshenas 16 Jahre 3.Sebastian Schulz 13 Jahre
4. Nastratan Koumleh 16 Jahre

Jugend-Vereinsmeisterschaft 2004
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24 Tennisspieler aus dem Tennisbezirk 
Hannover kämpften in der vereinseigenen 
Tennishalle des MTV Herrenhausen um 
den begehrten Wanderpokal und lukrative
Sachpreise von Sportartikelprimus adidas.
In dem gut besetzten Herren-Doppeltur-
nier setzte der Graft Open 2004-Sieger 
Andre Bogdan (DHC Hannover) seinen 
Siegeszug fort. In einem spannenden und 
hochklassischen Finale setzte sich Bog-
dan zusammen mit seinem Partner Tho-
mas Herchenhein (TSC Göttingen) gegen 
Florin Hilbert/Holger Kespohl (TG Hanno-
ver) durch.
Bereits im Halbfi nale stellten Bogdan und 
Herchenhein ihre gute Leistung mit einem 
Sieg gegen die Titelverteidiger Timo Scho-
lich/ Daniel Werner (ebenfalls TG Hanno-

ver) unter Beweis. Gemeinsam mit Scho-
lich/Werner belegten Torsten Schmidt und 
Steffen Trage vom DHC Hannover Platz 3. 
Einen guten Eindruck haben auch Florian 
Skibbe und Szymon Janicki (TuS Ricklin-
gen) hinterlassen. Nach eindrucksvollen 
Siegen gegen höher spielende Teams be-
legten sie am Ende Rang 5. So freute sich 
Szymon Janicki nicht nur über die eigene 
Leistung sondern über die tolle Atmosphä-
re und sportlich faire Einstellung aller Teil-
nehmer. 
Der Dank der Turnierleitung galt neben den 
Spielern vor allem den Sponsoren adidas 
und der Brauerei Herrenhausen, die zum 
guten Gelingen des Turniers beigetragen 
haben.

 Andreas Hölscher

Herren-Doppelturnier des MTV Herrenhausen
Andre Bogdan (DHC Hannover) setzt seinen Siedeszug fort

Die Finalisten des HERRENHAUSEN-CUP‘s 2005 (v.l.):  Thomas Herchenhein, Andre Bogdan 
(TSC Göttingen/DHC Hannover) sowie Holger Kespohl und Florian Hilbert (TG Hannover)
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Am Samstag d. 18.Dez. fand in unserer 
Tennishalle der Jahresabschluß unserer 
Jugendabteilung statt. Von 15.30-19.00 
Uhr fand ein kleines Turnier mit 15 Mäd-
chen u. Jungen 
in freundlicher 
und sportlicher 
Atmosphäre sei-
ne Sieger!! Prei-
se gab es aber 
für jeden dank 
unseres Jugend 
u.Sportwartes 
sowie Harald 
Winterberg von 
der Firma Chris-
toph u. Osch-
mann. Vielen 

Dank den Dreien. Für Getränke Obst u. 
Süßigkeiten sorgten die Eltern der Kinder , 
auch denen vielen Dank.

Horst Zimmermann

Weihnachts-Spaß-Turnier der Jugendabteilung
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Als man in der Saisonvorbereitung einen 
guten Einstand hinterließ, konnte man 
noch nicht ahnen, dass die neue Spiel-
zeit unter keinem guten Stern stehen 
würde!! Man hatte sich das Ziel gesetzt 
in der Landesliga mit den erfahrenen 
Mannschaften oben mitspielen zu kön-
nen, doch man wurde eines besseren 
belehrt. 

Mit guten Ergebnissen (1.Platz beim 
Turnier in Nienburg, 2.Platz beim  Po-
kalspiel in Lintorf) in der Saisonvorberei-
tung ging man mit einem guten Gefühl in 
die neue Saison. 
Das sich ausgerechnet zum Saisonan-
fang unser Zuspieler und Spielertrainer 

Thorsten Ahrens schwer verletzt hatte 
war schon ein herber Rückschlag. Und 
wie es das Pech so wollte, wurde die 
Verletzungsliste immer länger... 
Das man teilweise auf 2-3 Stammspie-
ler verzichten musste war für alle nicht 
einfach, doch man versuchte das Beste 
draus zu machen. 
In der Hinrunde hatte man in vielen Spie-
len die Gelegenheit das Spiel für sich zu 
entscheiden, aber die letzte Kosequenz 
fehlte in den entscheidenen Momenten 
und man musste einige unnötige Nie-
derlagen hinnehmen! 

Für die Rückrunde hat sich das Laza-
rett gelichtet und man wird versuchen 

2.Herren versagen die Nerven
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Kompetenz und Erfahrung
seit 4 Generationen . . .

ACKERMANN-BAUER
Inh. P. Ackermann-Werner

Auf dem Loh 12 · 30167 Hannover
Stöckener Str. 21 · 30419 Hannover
Feldmannhof 20 · 30419 Hannover

Tag und Nacht
Telefon 70 21 29 und 71 51 83

Altersgerechtes Leben 
im vertrauten Umfeld �

Kranken- und Altenpflege 
in der eigenen Wohnung �

Behaglich wohnen 
mit den eigenen Möbeln �

Wohnungen mit unterschiedlichem 
Zuschnitt in den Wohnstiften des 
St. Nikolai Stiftes in der List, in der 
Nordstadt und in Herrenhausen �

•

•

•

•

St. Nikolai Stift
zu Hannover

BETREUT WOHNEN

WIR KÜMMERN UNS UM SIE

RUFEN SIE UNS AN!

0511 | 70 18 10
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Volleyballtermine Frühjahr 2005!!!!!

Heimspiel:  12.03.2005   1.Herren-TUS Aschen-Strang 1 
                           1.Herren-VFL Lintorf 
Heimspiel:  12.03.2005   2.Herren-TSV Verden 
                           2.Herren-Lehrter SV 

Beide Spieltage werden ab 15 Uhr in der BBS 6 ausgetragen!!! 

Beachturnier Kategorie B

16 Frauen und Männerteams kämpfen am 30.04 und 01.05.2005 wieder um viele 
Ranglisten-Punkte. 
Gespielt wird ab 9 Uhr auf der Beach-Anlage des MTV Herrenhausen!! 
Der Eintritt ist frei!! 

Am Mittwoch den 13 Juli 2005 fi ndet auf der Beach-Anlage wieder das inter-
ne Freiluft-Spartenturnier statt. Gespielt wird von 18-22 Uhr!!!! 

Trainingsgszeiten und andere Aktivitäten fi ndet Ihr unter 

www.volleyball.mtv-herrenhausen.de!!!!

die restlichen Punkte zu holen, um am 
Ende einen gesicherten Mittelplatz zu 
erreichen. 
Das sowohl die Erste Mannschaft, als 
auch die Zweite ihren Spaß nicht verlo-
ren haben zeigte sich auf der gemeinsa-
men Weihnachtsfeier Ende Dezember. 
Bei gemütlicher Atmosphäre ging 
es beim Bowlen diesmal nicht um „Ball 
über der Schnur“,sondern man durf-
te die „Kugel schieben“. Nach einigen 
Lokalrunden wurde die Treffer-Quote 
immer besser und man kam zu der Er-
kenntnis das man besser mit Alkohol 
trifft als ohne!!!! 

Die sogenannte „Elite-Truppe“ (die Na-
men sollten bekannt sein!!) besuchte 
dann noch das Brauhaus und ließ bei 
bildhübschen Schönheiten die Weih-
nachtsfeier ausklingen... 
Am 16.Dezember fand wieder unser all-
jährliches internes Sparten-Turnier statt, 
wo außer dem Spielen ganz klar der 
Spaß im Vordergrund stand. Sparten-
leiter Thorsten Ahrens konnte diesmal 
knapp 30 Aktive begrüßen und bedank-
te sich für die große Resonanz und hofft 
auch weiter auf die Unterstützung dieser 
Veranstaltung!!! 

Martin Schubert
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Industrie
Reportagen
Hochzeitsaufnahmen

30419 Hannover
Meldaustraße 22   -   Telefon 79 45 54



...können Sie uns eigentlich einen plau-
siblen Grund dafür nennen, warum Sie 
Ihren Vereinsbeitrag immer noch auf 
Rechnung bezahlen? Können Sie sich 
vorstellen welche Porto- und Verwal-
tungskosten dem Verein dadurch im 
Jahr entstehen?
Dieses Geld könnten wir besser für 
die Vereinsarbeit verwenden!

Bitte machen Sie uns dieses kleine Ge-
schenk, und füllen Sie die unten abge-

druckte Einzugsermächtigung (in Druck-
schrift!!) aus und senden Sie sie uns 
sobald wie möglich zu!

Auch die Auskunft des Ordnungsamtes 
über die Adressen umgezogener Mit-
glieder kostet viel Zeit und Geld. Bitte 
denken Sie daran, uns bei Ihrem Umzug 
Ihre neue Anschrift und ggf. die neue 
Bankverbindung mitzuteilen!!

Vielen Dank 

--------------------------------------------------------------------------------------------

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Name:     Vorname:

Straße&Hausnr.:

PLZ & Wohnort :

Hiermit bevollmächtige ich den MTV Herrenhausen gegr. 1893 e.V., Am Großen 
Garten 3, 30419 Hannover, die von mir/uns zu entrichtenden Beiträge bei Fälligkeit 
zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Bankleitzahl:    Kontonummer:

Geldinstitut:    Ort:

Weist mein Konto die erforderliche Deckung nicht auf, besteht seitens der Bank 
keine Verpfl ichtung zur Einlösung. Diese Ermächtigung ist jederzeit schriftlich 
widerrufbar.

Datum:    Unterschrift:     

Liebes Vereinsmitglied...
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Turnen / Gymnastik / Gesundheitssport 

Gesamtübungsplan
     
Eltern-u. Kindturnen       
Kinder ab 1 J Wendlandstr. Mi 15.30-16.30 Uhr   
        
Kleinkinderturnen       
 2-4 Jahre   Meldauschule  Mo  16.30-17.30 Uhr   
      Meldauschule  Do  16.30-17.30 Uhr   
      Auf dem Loh  Mi  16.30-17.30 Uhr   
        
Kinderturnen, Jungen+Mädchen   
 5 (4 ½ )-7 Jahre  Meldauschule  Die  16.00-17.00 Uhr   
 8-14 Jahre   Meldauschule   Die  17.00-18.00 Uhr   
 5 (4 ½ )- 10 Jahre  Auf dem Loh  Mi  17.30-18.30 Uhr   
 4-5 Jahre   Meldauschule Fr  16.00-17.00 Uhr   
 6-7 Jahre    Meldauschule  Fr  17.00-18.00 Uhr   
 8-14 Jahre   Meldauschule  Fr  18.00-19.00 Uhr   
 Jungen 5-14 Jahre  Meldauschule  Do  17.30-19.30 Uhr   
        
Gymnastik / Aerobic / Tanz       
Gymnastik/Fitness/Tanz „50 Plus“   Meldauschule   Mo   17.30-18.30 Uhr   
„Golden Girls“ / Vorführgruppe   Meldauschule  Mo   18.30-19.30 Uhr   
„MoTiVation“ / Show-Tanz    Meldauschule   Mo   20.30-21.30 Uhr   
Aerobic/Konditions-Gymnastik   Meldauschule  Mo   19.30-20.30 Uhr   
       Auf dem Loh   Mi    19.45-20.45 Uhr   
Funktions-Gymnastik     Goetheschule  Die   19.00-20.00 Uhr   
        
Männerturnen / Gymnastik / Fitness / Spiel       
„Jedermannturnen“     Meldauschule  Do   19.30-21.30 Uhr   
        
Gesundheits-Sport       
Präventive Rückengymnastik   Goetheschule  Die 18.00-19.00 Uhr   
Herz-Sport Kraftwerk Herrenh.   Elbestraße  Die 18.30-19.30 Uhr   
                 
Auskunft: 
MTV Geschäftsstelle Tel: 0511 / 750656
G.Schwägermann Tel: 0511 / 794657
Herzsport : M.Kampe Tel: 0511 / 791112 
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38 Teilnehmer konnte Peter Gehrke, 
1.Vorsitzender des MTV Herrenhau-
sen, zum Kampf um den Weihnachts-
braten und lukrativen Sachpreisen, 
gestiftet von der Sparkasse Hanno-
ver, begrüßen. Gespielt wurde wie 
im Vorjahr zwei Runden a 24 Spiele. 
In der “Halbzeit“ verwöhnten unse-
re Clubleute Sabine Hermsdorf und 
Thorsten Brockmann alle Teilnehmer 
mit reichhaltigen Essen wahlwei-
se Grünkohl mit Bregenwurst oder 
hauseigene Schlachteplatte. Nach 
einem ordentlichen Verdauungs-
schnaps ging’s auf zur zweiten Run-

de. Und da sollte sich zeigen wer an 
diesem Abend die Nase vorn hatte.
Manfred Dierks, im Vorjahr noch 
siebter, siegte mit 2584 Punkten 
vor Ulli Weiß (1948) und Gerhard 
Hölscher (1741). Aber nicht nur die 
ersten Drei sondern alle Teilnehmer 
konnten an diesem Abend mit einem 
Preis nach Hause gehen. Daher 
ging auch der Dank der Organisato-
ren an die Sparkasse Hannover, die 
den MTV-Preisskat mit hervorragen-
den Preisen unterstützt und damit zu 
einer gelungenen Veranstaltung bei-
getragen hat. 

MTV – Preisskat  2004
Großes Teilnehmerfeld beim 4.MTV-Preisskat
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November
01.11. Peter Gehrke
02.11. Harald Schulte
03.11.  Norbert Krull
11.11.  Harry de Cuyper
12.11.  Herbert Mensching
14.11. Walter Lindwedel
16.11. Theodor Bohlen
17.11. Wolfgang Küster
18.11.  Wilma Magerhans
18.11.  Dieter Wankenbrink
19.11. Gerd Multhauf
19.11.  Marianne Opitz
22.11.  Heiz-Dieter Goedeke
28.11.  Siegfried Tadja 

Dezember
01.12. Burkhard Krocker
02.12. Peter Kindling
05.12. Klaus Beckendorf
06.12.  Irene Schmidt
07.12.  Wolfgang Krull
10.12. Günter Raabe
12.12. Hella Schewe
16.12. Ursula Wiegmann
21.12. Heinz-Günter Hesse
26.12.  Christa Ostrowski
28.12. Helga Krüger
29.12. Hubert Zaum

30.12.  Harald Rickerts
31.12. Friedhelm Kollmann
31.12. Wolfgang Wandiger

Januar
01.01. Günter Küng
02.01.  Horst Werner
09.01. Angel Oztin Lopez
12.01. Reinhard Jakubietz
13.01. Gerd Prinzhorn
18.01. Christel Phillips
22.01. Heinz Künne
23.01. Edeltraud Lerch
25.01.  Werner Hanisch
26.01. Karl-Heinz Krüger
28.01. Lothar Borchers
30.01. Ruth Meyer

Der MTV Herrenhausen gratuliert allen Mitgliedern, die in den Monaten November, 
Dezember und Januar Geburtstag hatten. Beste Gesundheit und Freude am Leben 
sollen allen auch in den kommenden Jahren ständiger Begleiter sein. 
Dies sollte auch vor allem für unsere älteren MTVerinnen und MTVer gelten, für 
Seniorinnen und Senioren jenseits der „75“ und für Mitglieder mit einem Jubiläums-
geburtstag.!

Herzlichen Glückwunsch !!
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Ansprechpartner

Vereinsheim und Gaststätte
Sabine Hermsdorf & Thorsten Brockmann
Am Großen Garten 3, 30419 Hannover, Tel.: 0511 / 79 49 00

Handball  Thomas Oetzmann   Tel.: 0511 / 271 48 36
Gymnastik Inge Schwägerman  Tel.: 0511 / 79 46 57
Tennis  Horst Zimmermann  Tel.: 0511 / 75 44 36 oder 0160 / 73 08 802
Tischtennis Horst Heinbuch  Tel.: 0511 / 350 50 92
Turnen  Günter Schwägermann Tel.: 0511 / 79 46 57
Volleyball Thorsten Ahrens  Tel.: 05108 / 92 33 39
Badminton Joachim Reese  Tel.: 0511 / 66 16 68
Herzsport Manfred Kampe  Tel.: 0511 / 79 11 12

Sportplätze, Tennishalle und Geschäftsstelle
Ansprechpartner:
Christine Reinhardt & Wilfried Meyer
Am Großen Garten 3
30419 Hannover
Tel.:  0511/75 06 56
Fax:  0511/979 24 92
Email: geschaeftsstelle@mtv-herrenhausen.de
Internet: http://www.mtv-herrenhausen.de

Bankverbindung Sparkasse Hannover
  BLZ 250 501 80
  KtoNr.85 49 99

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag-Freitag 10.00 - 13.00 Uhr

Der Vorstand
1. Vorsitzender Peter Gehrke, Süntelstraße 5a, 30419 Hannover  Tel.: 0511 / 75 64 26
2. Vorsitzende Birgit Böttcher, Mandelslohstraße 2a, 30419 Hannover Tel.: 0511 / 75 54 18
Schatzmeister Carsten Heger, Fritz-Reuter-Straße, 30916 Insernhagen Tel.:  
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